
  

Dampfschiffahrts-Gesellschaften, Rhedereien etc. 651 

Bilanz am 31. Dez. 1913: Aktiva: Schiffspark 2 276 797, Kräne 7500, Handl.-Utensil. 1. 
Ewerführerei u. Ladeinventar 1, Werkstätten, Schmiede, Schmiede-Inventar 1, Res.-Schiffs- 
u. Masch.-Teile 1, Kohlen 11 180, Material. 37 720, Umschlags-Anlage Fürstenberg 220 000, 
Bankguth. 61 638, Debit. 213 756, Kassa 19 780, Kaut. 29 465, Inval.-Versich. 413, Übergangs- 
Kto 8386, Avale 25 000. – Passiva: A.-K. 1 600 000, R.-F. 77 870 (Rückl. 7642), Versich.- 
Res. 236 962, Kessel-Ern.-F. 40 000, Reparat.-Res. 20 290, Beamt.-Unterstütz.-F. 11 880, Talon- 
steuer-Res. 12 800, Hypoth. 500 908, Nachnahme-Kto 3173, Kredit. 236 084, Avale 25 000 
Tant. an Dir. u. Prok. 17 425, do. an A.-R. 3827, Grat. 10 000, Div. 112 000, Vortrag 3520. 
Sa. M. 2 911 642. 

Gewinn- u Verlust-Konto: Debet: Entschädig. 5017, Gehalt an Dir. u. kaufm. Personal 
162 592, Geschäftsunk. 140 003, Arb.-Wohlf. 50 067, Kohlen-Verbrauch 443 934, Material- do. 
112 650, Löhne 891 163, Ewerführerei-Spesen 16 904, Kran- do. 3101, Frachten u. Spesen 
an Mietsschiffer 70 631, Prov. 15 970, Reparat. 123 710, Schlepplöhne 42 790, Schleusen- u. 
Brückengelder 208 417, Speichermiete 8295, Steuern 14 379, Versich. 86 210, Zs. 31 322, Ab- 
schreib. 271 003, Gewinn 154 415. – Kredit: Vortrag 1558, Gesamteinnahmen 2 851 024. 

Sa. M. 2 852 583. 
Kurs Ende 1911–1913: 119, 113, 111 %. Einführung der Aktien an der Berliner Börse 

erfolgte am 5./5. 1911 zum ersten Kurse von 129 %. 
Dividenden 1905–1913: 4 % (für 6 Mon.), 5, 6, 5, 6, 8, 5, 7, 7 %. Coup.-Verj.: 4 J. (K 

Direktion: Ed. Cords, Hamburg; Stellv. Dir. Rud. Eyermann, Berlin; Leiter der Zwei 
niederlass. in Breslau: Paul Kröger; in Stettin: Konrad Langosch. 

Aufsichtsrat: (Höchstens 7) Vors. Gen.-Konsul Hch. Keibel, Stellv. Komm.-Rat Herm. 
Kretzschmar, Paul Gutmann, Dr. Alfred Strauss, Berlin; Eudolf Adler (Prokurist der 
Hamburg-Amerika-Linie), Hamburg. 

Prokuristen: Franz Schulze, Otto Schulz, Berlin; A. Th. Fr. Däumichen, Ing. Ernst 
Cords, Hamburg. 

Zahlstelle: Berlin: C. H. Kretzschmar. 

* 
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Spree-Havel-Dampfschifffahrt-Gesellschaft „Stern- 
in Berlin S0., Marinehaus Brandenburger Ufer 1, Zweigniederlassung in Potsdam. 

Gegründet: 1888. 
Zweck: Betrieb einer Lokaldampfschiffahrt auf der Spree u. der Havel mittels Dampf- 

schiffen, elektr. oder sonst. Motorfahrzeugen. Die Ges. besitzt 55 Salonschraubendampfer u. 
13 Schnellmotorboote. 1901 Ankauf von 1032 qm Parzellen Landes in Stralau für M. 65 000. 
Ab 1./4. 1906 wurde von der Ges. ein Gelände am Brandenburger Ufer in Berlin mit 170 m 
Wasserfront auf 12 Jahre gepachtet. Am 15./11. 1907 erfolgte der Ankauf des Unternehmens 
der Spandauer Dampfschiffahrts-Ges. Oberhavel und Tegelersee mit 15 Dampfschiffen und 
2 Motorbooten, sowie einem wertvollen Grundstück in Tegelort für M. 565 000; M. 100 000 
wurden bar gezahlt, für M. 220 000 neue Aktien gegeben, der Rest von M. 245 000 wurde 
durch Übernahme der Passiven gedeckt. Beförd. Personen 1904–1913: 1 296 579, 1 335 395, 
1510 517, 1 393 912, 2 670 908, 2 650 384, 2 608 476, 3 030 530, 2 490 487, 2 772 751, 

Im März 1910 erwarb die Ges. von der Terrain- u. Bauges. „Alter Tornow“ ein Grund- 
stück, benannt „Alter Tornowé“ bei Potsdam (auf dem auch ein Restaurationsbetrieb ein- 
gerichtet ist) mit Gebäuden etc. zum Gesamtpreise von M. 132 500. Dieses Grundstück, mit 
einer Wasserfront von ca. 240 m, hat einen Flächeninhalt von 30 022 qm. Auf diesem 
Grundstück hat die Ges. 1913 mit dem Aufbau einer neuen Werft für die Havel begonnen, 
da das jetzt hierfür benutzte Potsdamer Werftgrundstück völlig unzureichend ist. Die auf 
demselben befindliche Gastwirtschaft ist verpachtet u. bleibt auch für die Zukunft dort 
bestehen. 1913 Ankauf des Grundstücks Friedrichstr. 23 in Grünau. 

Kapital: M. 1 000 000 in 1000 Aktien à M. 1000. Urspr. M. 750 000, erhöht lt. G.-V. v. 
13./11. 1907 um M. 250 000 mit Div.-Ber. ab 1./1. 1908, begeben zu pari plus Stempel. 
Von den neuen Aktien dienten M. 220 000 zum Ankauf der Dampfschiffahrts-Ges. Ober- 
Havel u. Tegelersee (s. oben), restl. M. 30 000 wurden freihändig begeben. Aktien nicht notiert. 

Hypotheken: M. 533 254 (Stand Ende 1913) auf Grundstücke u. Dampfer. 
Geschäftsjahr: Kalenderj. Gen.-Vers.: Im I. Sem. Stimmrecht: 1 Aktie = 1 St. 

Gewinn-Verteilung: 5 % z. R.-F., event. Dotierung von Sonderrückl., vertragsm. Tant. 
an Vorst. u. Angestellte, 4 % Div., vom verbleib. Betrage 15 % Tant. an A.-R. (mind. M. 750 
an jedes Mitglied, M. 1500 an den Vors.), Rest Super-Div. bezw. Vortrag. 

Bilanz am 31. Dez. 1913: Aktiva: 55 Dampfer u. 13 Motorboote 918 000, Grundstücke 
490 678, Immobil. (Gebäude, Anlegestellen u. Hellinge) 315 000, Mobil. u. Utensil. 28 000, div. 
Material. 57 846, Kaut. 9595, Hypoth. 8000, Debit. 34 590, Effekten 4004, Wechsel 150, Kassa 
1287. – Passiva: A.-K. 1 000 000, Hypoth. 533 254, R.-F. 36 104, Dampfschiffversich.-Res. 
30 000, Talonsteuer 1450, unerhob. Div. 880, Kredit. 205 529, Restkaufgeld auf das Grundstück 
„Alter Tornow“ 15 000, Gewinn 44 934. Sa. M. 1 867 152. 

Gewinn- u. Verlust-Konto: Debet: Betriebsausgaben 597 591, Schiffs-Reparat. 80 210, 
Handl.-Unk. 75 149, Arb.-Wohlf. 18 141, Zs. 30 726, Abschreib. 111 518, Gewinn 44 934 (davon 
R.-F. 2800, Talonsteuer-Res. 1425, Div. 40 000, Vortrag 709). – Kredit: Vortrag 186, 
Betriebseinnahmen 940 236, sonst. Einnahmen 17 850. Sa. M. 958 272.


